
B e r i c h t

über die Erstellung des 

J a h r e s a b s c h l u s s e s

zum 31.12.2023

21 Staatskunst gGmbH

Frenrade 15-17

24361 Klein Wittensee



21Staatskunst gGmbH, Klein Wittensee 
Bericht über die Erstellung des Jahresabschlusses auf den 31. Dezember 2023  

 Blatt 1

Inhaltsverzeichnis

1. Auftrag und Auftragsdurchführung 2

2. Grundlagen des Jahresabschlusses 6

2.1 Buchführung und Inventar, erteilte Auskünfte 6

2.2 Festlegungen über die Ausübung von Wahlrechten 6

2.3 Feststellungen zu den Grundlagen des Jahresabschlusses 6

3. Rechtliche und wirtschaftliche Grundlagen 8

3.1 Rechtliche Verhältnisse 8

3.2 Steuerliche Verhältnisse 10

4. Art und Umfang der Erstellungsarbeiten 11

5. Schlussbemerkung 12

  

A N L A G E N

1. Jahresabschluss und Bescheinigung 14

 Bilanz zum 31. Dezember 2023 15

 Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 1. Januar  bis 31. Dezember 2023   16

2. Bescheinigung 17

 Erläuterungsbericht 18

 Kontennachweis zur Bilanz zum 31. Dezember 2023 18

 Anlagenspiegel zum 31. Dezember 2023 21

 Kontennachweis zur GuV für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023 22

4. Allgemeine Geschäftsbedingungen für Steuerberater und Steuerberatungsges. 23



21Staatskunst gGmbH, Klein Wittensee 
Bericht über die Erstellung des Jahresabschlusses auf den 31. Dezember 2023  

 Blatt 2

1. Auftrag und Auftragsdurchführung

Auftraggeber und Auftragsabgrenzung

Die Geschäftsführung der 

21Staatskunst gGmbH

Klein Wittensee

- nachfolgend auch kurz "21Staatskunst gGmbH" oder "Gesellschaft" gen annt -

beauftragte uns, den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2023 aus den von uns ge führ ten

Bü chern und den uns darüber hinaus vor ge leg ten Be le gen und Bestandsnach wei sen, die wir

auf tragsge mäß nicht ge prüft haben, unter Berücksichti gung der er teil ten Aus künf te nach ge-

setzli chen Vorga ben und nach den in ner halb die ses Rahmens lie gen den An wei sun gen des

Auf tragge bers zur Ausübung be stehen der Wahl rechte zu ent wi ckeln. Die sen Auftrag zur Er-

stel lung oh ne Beur tei lungen haben wir in unseren Geschäfts räu men durch ge führt.

Unser Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlus ses umfasste keine über die Auf trags art hin-

aus ge hen den Tätig kei ten und damit auch keine erweiterten Verantwortlichkeiten als Steu er-

be rater.

Die Pflicht zur Aufstellung des Jahresabschlusses oblag der uns mit dessen Erstellung be auf-

tragen den ge setz li chen Ver tre tung der Gesellschaft, die über die Aus übung aller mit der Auf-

stellung verbun dener Ges tal tungs möglich kei ten und Rechtsakte zu ent schei den hatte.

Wir haben unseren Auftraggeber über solche Sachver halte, die zu Wahl rechten führten, in

Kenntnis ge setzt und von ihm Ent scheidungsvorgaben zur Ausübung von materiellen und for-

mellen Gestal tungs mög lich kei ten (Ansatz-, Be wertungs- und Ausweiswahl rechten) so wie Er-

messensent schei dun gen ein ge holt.

Dies galt in gleicher Weise für die von unserem Auftraggeber zu treffenden Ent scheidungen

über die An wen dung von Aufstellungserleichterungen und der Möglichkeit der Hinterlegung

des Jah resabschlusses für Kleinstkapitalgesellschaften gemäß MicroBilG.

Nach den in § 267a HGB angegebenen Größenklassen ist die Gesellschaft eine Kleinstka pi-

talgesell schaft.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses wurde von den größenabhängigen Erleichte run-

gen des § 267a HGB teilweise Gebrauch gemacht.

Der uns erteilte Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses umfasste alle Tätigkeiten, die

er forderlich wa ren, um auf der Grundlage der Buchführung und der Inventur sowie der ein ge-
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holten Auskünfte zu An satz-, Aus weis- und Bewertungsfragen und der Vorgaben zu den an zu-

wendenden Bilanzierungs- und Be wer tungsme thoden unter Vornahme der Abschlussbuch un-

gen den handelsrechtlich vorgeschriebenen Jahres ab schluss, bestehend aus Bilanz und Ge-

winn- und Verlustrechnung, zu er stellen.

Da die Anfertigung eines Erstellungsberichts vereinbart, jedoch konkrete Festlegungen zu Art

und Umfang unserer Berichterstattung in den Auftragsvereinbarungen nicht aus drück lich ge-

troffen wurden, berichten wir in be rufs üb li cher Form im Sinne der Verlaut barung der Bun des-

steuer beraterkammer zu den Grundsätzen für die Er stel lung von Jahresab schlüs sen vom

12./13. April 2010 über Um fang und Er geb nis unserer Tä tig keit.

Allgemeine Geschäftsbedingungen

Für die Durchführung des Auftrags und unsere Verantwortlichkeit sind, auch im Ver hältnis zu

Drit ten, die ver ein barten und diesem Bericht als Anlage beigefügten "Allgemeinen Ge schäfts-

be dingungen für Steu er be ra ter und Steuerberatungsgesellschaften" maßgebend.
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Auftragsdurchführung

Im Rahmen der Erstellung des Jahresabschlusses und bei unserer Berichterstattung hier über

ha ben wir die ein schlä gi gen Normen unserer Berufsordnung und unsere Be rufs pflich ten be-

ach tet, dar unter die Grund sät ze der Unabhängigkeit, Gewis senhaf tig keit, Ver schwie gen heit

und Ei gen ver antwort lich keit (§ 57 StBerG).

Die Erstellung des Jahresabschlusses umfasst unabhängig von der Art unseres Auf trags die

Tätig kei ten, die er for der lich sind, um auf Grund la ge der Buch führung und des Inven tars so wie

der eingeholten Vor ga ben zu den an zu wen denden Bi lanzie rungs- und Be wer tungsme thoden

un ter Vornahme der Abschluss buch ungen die ge setz lich vorge schrie bene Bi lanz und Ge winn-

und Verlustrechnung und wei tere Ab schlussbe standteile zu er stel len.

Nicht zur Erstellung des Jahresabschlusses gehören die erforderlichen Entscheidungen über

die Ausübung materieller und formeller Gestaltungsmöglichkeiten (Ansatz-, Bewertungs- und

Ausweiswahlrechte sowie Er messensentscheidungen). Bestehende Gestaltungsmöglichkei-

ten wurden von uns im Rahmen der Er stel lung nach den Vor gaben des Kaufmanns bzw. der

ge setzlichen Vertreter ausgeübt.

Entsprechendes gilt für Entscheidungen über die Anwendung von Aufstellungs- und Offenle-

gungserleichte run gen des Jahresabschlusses für Kleinstkapitalgesellschaften.

Wir haben unseren Auftraggeber darüber hinaus über gesetzliche Fristen zur Aufstellung,

Fest stel lung und Of fenle gung des Jah res ab schlus ses aufgeklärt.

Wir haben in unserer Kanzlei Regelungen eingeführt, die mit hinreichender Sicher heit ge währ-

lei sten, dass bei der Auf trags ab wick lung zur Erstellung eines Jahresab schlusses ein schließ-

lich der Be richt ers tattung die ge setzli chen Vor schriften und fachlichen Regeln be achtet wer-

den.

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses haben wir die Grundsätze der Wirtschaft lichkeit

und We sentlich keit beach tet.

Die Erstellung des Jahresabschlusses erforderte von uns die Kenntnis und Beachtung der

hier für gel ten den ge setz li chen Vorschriften einschließlich der Grundsätze ordnungsmäßi ger

Buch führung, einschlägi ger Be stim mun gen des Gesellschaftsvertrags sowie der einschlä gi-

gen fachlichen Verlautbarungen.

Zur Durchführung des Auftrags hatten wir uns die für die vorliegende Auftrags art erforderli-

chen Kenntnis se über die Bran che, den Rechts rah men und die Geschäftstätigkeit des Unter-

nehmens unse res Auf trag ge bers anzu eignen.

Vollständigkeitserklärung
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Die Geschäftsführung hat uns die angeforderte berufs übli che Vollstän dig keitserklärung be-

züglich der Buch füh rung, Be le ge und Bestandsnachweise so wie der uns er teilten Aus künf te

schriftlich erteilt, die wir zu den Ak ten ge nom men haben.

Von der Gesellschaft wurde uns in einer berufsüb li chen Vollstän dig keitserklärung versi chert,

dass in der Bi lanz alle bi lan zierungspflichtigen Ver mö genswerte, Verbindlichkei ten und Wag-

nisse der Ge sellschaft voll stän dig und richtig ent hal ten sind.

Die Einholung der Vollständigkeitserklärung im Zusammenhang mit der Erstellung eines Jah-

resabschlusses erfolgte in der Weise, dass wir dem zuständigen Organ des Unterneh mens

als Grundlage seiner Erklä rung den Entwurf des Jahresabschlusses  mit dem Erstel lungsbe-

richt vor ge legt haben.
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2. Grundlagen des Jahresabschlusses

2.1 Buchführung und Inventar, erteilte Auskünfte

Für die Gesellschaft besteht nach § 238 HGB Buchführungspflicht.

Die Buchführung wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Software

Kanzlei-Rechnungswe sen pro der DATEV eG erfüllt die Vor ausset zun gen für eine ord nungs-

mä ßi ge Fi nanzbuch füh rung und Ent wick lung des Jah res ab schlusses.

Die Anlagenbuchführung wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte

Software Anla genbuch führung pro der DATEV eG erfüllt die Vor aus set zun gen für ei ne ord-

nungs mäßi ge An la gen buch füh rung.

Die auf den 31. Dezember 2023 durchgeführte Inventur wurde von uns nicht beobachtet. Or-

gani sa tori sche Vor be rei tun gen und Festlegungen von Durchführungsanweisun gen wurden

von uns ebenfalls nicht vorgenommen.

Auskünfte erteilte die Geschäftsführung.

2.2 Festlegungen über die Ausübung von Wahlrechten

Erforderliche Entscheidungen über die Ausübung materieller und formeller Gestaltungsmög-

lichkeiten (Ansatz-, Be wer tungs- und Ausweiswahlrechte sowie Ermessensentscheidungen)

gehören nicht zur Erstel lung des Jah resab schlusses. Wir haben unseren Auftraggeber je doch

über die Aus übung materieller und for meller Gestal tungs möglichkeiten (Ansatz-, Be wer tungs-

und Aus weis wahlrechte sowie Er messensentschei dungen) in Kenntnis gesetzt, Ent schei-

dungsvorga ben unseres Auftrags gebers hier zu einge holt und diese im Rah men der Er stel lung

nach sei nen Vor gaben aus ge übt.

Entsprechendes galt für Entscheidungen über die Anwendung von Aufstellungs- und Offenle-

gungserleichte run gen des Jahresabschlusses für Kleinstkapitalgesellschaften.

Wir haben unseren Auftraggeber darüber hinaus über gesetzliche Fristen zur Aufstellung,

Fest stel lung und Of fenle gung des Jah res ab schlus ses aufgeklärt.

2.3 Feststellungen zu den Grundlagen des Jahresabschlusses

Der Jahresabschluss wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei einge setzte Soft-

ware Kanzlei-Rech nungswesen pro der DATEV eG in Nürn berg erfüllt die Vor aus set zungen

für ei ne ord nungsmäßi ge Fi nanz buch füh rung und Ent wick lung des Jah res ab schlus ses.

Soweit sich im Rahmen unserer Jahresabschlusserstellung Buchungen ergaben, haben wir

diese mit der Ge schäfts führung unseres Auftraggebers abgestimmt. Die Ab schluss buch un-

gen wur den bis zum Ab schluss unserer Tätigkeit vorgenommen.
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Die Gliederung des Jahresabschlusses entspricht den Vorschriften des HGB unter besonde-

rer Beachtung der §§ 266, 275 und 267a HGB. Abweichend hiervon ist die Gewinn- und Ver-

lustrechnung unter beson de rer Beachtung der sich aus dem steuerlichen Gemeinnützig keits-

recht ergebenden Tätig keitsfelder der Gesellschaft gegliedert.

Die geltenden handelsrechtlichen Bewertungsvorschriften wurden unter Berücksichtigung der

Fortführung der Unternehmenstätigkeit beachtet. Die auf den vorhergehenden Jahresab-

schluss ange wandten Bewertungs methoden wurden beibehalten.

Allen am Bilanzstichtag bestehenden Risiken - soweit sie bis zur Aufstellung des Jahresab-

schlusses er kennbar waren - ist durch die Bildung ausreichender Rückstellungen und Wert be-

richtigungen Rechnung ge tragen. 

Die einzelnen Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung werden im Erläute-

rungsteil aus führlich dar ge stellt.
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3. Rechtliche und wirtschaftliche Grundlagen

3.1 Rechtliche Verhältnisse

Firma: 21Staatskunst gGmbH

Rechtsform: gGmbH

Gründung am: 19.04.2018

Sitz: Klein Wittensee

Anschrift: Frenrade 15-17

 24361 Klein Wittensee

Name laut Registergericht: Papenwohld gGmbH    

Registereintrag: Handelsregister

Registergericht: Kiel

Register-Nr.: HRB 19631 KI

Gesellschaftsvertrag: Gültig in der Fassung vom 28.04.2023

Geschäftsjahr: 1. Januar bis 31. Dezember

Gegenstand des Unternehmens:  Die Gesellschaft fördert folgende gemeinnüt-

 zige Zwecke:

 - Wissenschaft und Forschung

 - Kunst und Kul tur

 - Bildung und Erziehung

 - Umwelt- und Klimaschutz

Gezeichnetes Kapital: 25.000,00 EUR

                                                                             davon eingezahlt: 12.500,00 EUR

Gesellschafter/-in: Anteile 1 - 7.500

 Jörn Bielfeldt

 24361 Klein Wittensee, Fenra de 17

 Einlage 7.500 Euro

 davon ausstehend 3.750 Euro

 Anteile 7.501 - 25.000

 Thomas Losse-Müller
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 24358 Ahlfeld-Bistensee, Dorfstraße 37

 Einlage 17.500 Euro

 davon ausstehend 3.250 Euro

Geschäftsführung, Vertretung:  Jörn Bielfeldt

 24361 Klein Wittensee, Fenrade 17

 Thomas Losse-Müller

 24358 Ahlfeld-Bistensee, Dorfstraße 37

 

 Die Geschäftsführer sind alleinvertretungsbe-

 rechtigt und von den Be schränkungen des § 

 181 BGB befreit.

Wesentliche Änderungen der rechtlichen 

Verhältnisse nach dem Abschlussstichtag: lagen nicht vor



21Staatskunst gGmbH, Klein Wittensee 
Bericht über die Erstellung des Jahresabschlusses auf den 31. Dezember 2023  

 Blatt 10

3.2 Steuerliche Verhältnisse

Zuständiges Finanzamt: Flensburg

Steuernummer: 15/294/73406

Gemäß Bescheid des Finanzamts Flensburg vom 12.07.2023 erfüllt der Gesellschaftsvertrag

der 21Staatskunst gGmbH in der Fassung vom 28.04.2023 die satzungsmäßi gen Vor aus set-

zun gen nach den §§ 51, 59, 60 und 61 AO.

Die Gesellschaft fördert folgende gemeinnützige Zwecke:

• Wissenschaft und Forschung (§ 52 Abs. 2 S. 1 Nr. 1 AO)

• Kunst und Kultur (§ 52 Abs.2 S. 1 Nr. 5 AO)

• Bildung und Erziehung (§ 52 Abs.2 S. 1 Nr. 7 AO)

• Umwelt- und Klimaschutz (§ 52 Abs.2 S. 1 Nr. 8 AO).

Die Gesellschaft ist nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 KStG von der Körperschaftsteuer und § 3 Nr. 6

GewStG befreit, so weit sie kei nen steuerpflichtigen wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb unter-

hält. Wird ein steu er pflichti ger wirtschaftlicher Ge schäfts be trieb un terhal ten ist die Steu er be-

frei ung in so weit aus ge schlos sen. Es wer den vorliegend die Besteuerungsgrenzen gem. § 64

Abs. 3 AO nicht über schrit ten.

Die Gesellschaft wird beim Finanzamt Flensburg unter der Steu er-Nr. 15/294/73406 ge führt.
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4. Art und Umfang der Erstellungsarbeiten

Art, Umfang und Ergebnis der während unserer Auftragsdurchführung im Einzelnen vorge-

nomme nen Er stellungs handlungen haben wir, soweit sie nicht in diesem Er stel lungsbe richt

doku mentiert sind, in unseren Ar beitspa pieren festgehalten.

Gegenstand der Erstellung ohne Beurteilungen ist die Entwicklung der Bilanz und der Ge winn-

und Verlust rechnung sowie weiterer Abschluss be standteile auf Grundlage der Buch füh rung

und des Inventars sowie der Vor gaben zu den an zuwendenden Bilanzie rungs- und Be wer-

tungs metho den.

Unser Auftrag zur normentsprechenden Entwicklung des Jahresabschlusses aus den vorge-

legten Un terla gen un ter Berücksichti gung der erhaltenen Informationen und der vorge nom me-

nen Ab schlussbuch ungen er streckte sich nicht auf die Beurteilung der Angemessen heit und

Funk tion interner Kon trol len so wie der Ord nungsmä ßigkeit der Buchführung. Insbe son dere

gehörte die Beurteilung der Inventuren, der Pe rio denab gren zung so wie von Ansatz und Be-

wertung nicht zum Umfang unseres Auftrags.

Wurden Abschlussbuchungen vorgenommen, z.B. die Berechnung von Abschreibungen,

Wertberichtigungen, Rückstellungen, so bezogen sich diese auf die vorgelegten Unterlagen

und erteilten Auskünfte ohne eine Be urteilung ihrer Richtigkeit.

Auch wenn bei der Erstellung ohne Beurteilungen auftragsgemäß keine Beurteilungen der Be-

lege, Bücher und Bestandsnachweise vorgenommen werden, weisen wir unseren Auf trag ge-

ber auf of fen sicht liche Un rich tig kei ten in den vor ge leg ten Unterlagen hin, die uns als Sach-

verständige bei der Durch führung des Auf trags un mit tel bar auffal len, unterbreiten Vor schlä ge

zur Korrek tur und achten auf die ent spre chende Um set zung im Jah res ab schluss.
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5. Schlussbemerkung

Auftragsgemäß haben wir den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2023 für 21Staatskunst

gGmbH erstellt und mit ei ner Bescheinigung versehen. Der Jahresab schluss so wie die Be-

schei nigung sind unse rem Er stellungsbericht als Anlage 1 beigefügt.

Die Bescheinigung zu dem von uns erstellten Jahresabschluss enthält keine Ergänzun gen.

Kiel, den 08.03.2024

Ulrich Boock
Steuerberater
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1. Jahresabschluss und Bescheinigung



BILANZ

21Staatskunst gGmbH

Klein Wittensee

zum

31. Dezember 2023
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AKTIVA PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. entgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen an
solchen Rechten und Werten 10.793,00 0,00

II. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung 4.258,00 0,00

2. geleistete Anzahlungen und Anlagen
im Bau 0,00 0,00

4.258,00 0,00

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögens-
gegenstände

1. sonstige Vermögensgegenstände 13.150,00 441,61
- davon gegen Gesellschafter

EUR 150,00 (EUR 441,61)

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben,
Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 323.906,29 1.441,53

C. Rechnungsabgrenzungsposten 1.796,90 0,00

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00
nicht eingeforderte ausstehende Ein-
lagen 7.000,00- 12.500,00-

eingefordertes Kapital 18.000,00 12.500,00

II. Verlustvortrag 11.701,47- 1.636,38-

III. Jahresüberschuss 5.900,71 10.065,09-

B. Rückstellungen

1. sonstige Rückstellungen 2.806,78 1.084,61

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kre-
ditinstituten 1.551,94 0,00
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu

einem Jahr EUR 1.551,94
(EUR 0,00)

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen 892,50 0,00
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu

einem Jahr EUR 892,50 (EUR 0,00)
3. sonstige Verbindlichkeiten 404,00 0,00

2.848,44 0,00
- davon gegenüber Gesellschaftern

EUR 404,00 (EUR 0,00)
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu

einem Jahr EUR 404,00 (EUR 0,00)

D. Rechnungsabgrenzungsposten 336.049,73 0,00

353.904,19 1.883,14 353.904,19 1.883,14
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Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

1. Umsatzerlöse 0,00 1.557,22

2. Gesamtleistung 0,00 1.557,22

3. sonstige betriebliche Erträge
übrige sonstige betriebliche Erträge 147.798,07 0,00

4. Personalaufwand
Löhne und Gehälter 467,59 0,00

5. Abschreibungen
auf immaterielle Vermögensgegenstände
des Anlagevermögens und Sachanlagen 641,73 0,00

6. sonstige betriebliche Aufwendungen
a) Raumkosten 3.177,50 0,00
b) Versicherungen, Beiträge und Abgaben 482,34 0,00
c) Werbe- und Reisekosten 1.616,50 0,00
d) verschiedene betriebliche Kosten 135.511,70 1.223,56
e) Verluste aus dem Abgang von Ge-

genständen des Anlagevermögens 0,00 140.788,04 10.398,75

7. Ergebnis nach Steuern 5.900,71 10.065,09-

8. Jahresüberschuss 5.900,71 10.065,09-

Angaben zur Identifikation laut Registergericht

Name laut Registergericht: 21 Staatskunst gGmbH 

Firmensitz laut Registergericht: Klein Wittensee

Registereintrag: Handelsregister Kiel

Register-Nr.: HRB 19631 KI

Klein Wittensee, 08.03.2024

Thomas Losse-Müller

Geschäftsführer

Jörn Bielfeldt

Geschäftsführer
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2. Bescheinigung

Bescheinigung des Steuerberaters über die Erstellung

Wir haben auftragsgemäß den vorstehenden Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz und Gewinn- und Ver-

lustrechnung – der 21Staatskunst gGmbH für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023

unter Beachtung der deut schen handelsrechtlichen Vorschriften erstellt.

Grundlage für die Erstellung waren die von uns geführten Bücher und die uns darüber hinaus vorge legten Be-

lege und Bestandsnachweise, die wir auftragsgemäß nicht geprüft haben, sowie die uns er teilten Auskünf te.

Die Buchführung sowie die Aufstellung des Inventars und des Jahresabschlusses nach den deutschen han-

delsrechtlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft.

Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung der Verlautbarung der Bundessteuerberater kammer zu den

Grundsätzen für die Er stel lung von Jah resabschlüssen durch geführt. Dieser umfasst die Ent wicklung der Bi-

lanz und der Ge winn- und Ver lust rechnung auf Grundlage der Buchfüh rung und des Inventars sowie der Vor-

ga ben zu den anzu wen denden Bi lan zie rungs- und Bewertungs metho den.

Kiel, den 08.03.2024

Ulrich Boock

Steuerberater
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AKTIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung EUR EUR EUR

entgeltlich erworbene

Konzessionen, gewerbliche

Schutzrechte und ähnliche

Rechte und Werte sowie

Lizenzen an solchen

Rechten und Werten

0026 Rechtswerte entgeltl. erworben 10.793,00 0,00

andere Anlagen, Betriebs- und

Geschäftsausstattung

0410 Geschäftsausstattung 4.258,00 0,00
0475 Geringwertige Wirtschaftsgüter 0,00 4.258,00 0,00

geleistete Anzahlungen und

Anlagen im Bau

0485 Gebäude im Bau 0,00 0,00

sonstige Vermögensgegenstände

0701 Sonstige Vermögensgegenstände (b.1 J) 13.000,00 0,00
0707 Forderungen gegen GmbH-Gesellschafter 150,00 13.150,00 441,61

davon gegen Gesellschafter

EUR 150,00 (EUR 441,61)

0707 Forderungen gegen GmbH-Gesellschafter

Kassenbestand, Bundesbank-

guthaben, Guthaben bei

Kreditinstituten und Schecks

0950 FördeSparkasse 1003202601 323.906,29 1.441,53

Rechnungsabgrenzungsposten

0990 Aktive Rechnungsabgrenzung 1.796,90 0,00

Summe Aktiva 353.904,19 1.883,14
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PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung EUR EUR EUR

Gezeichnetes Kapital

1140 Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00

nicht eingeforderte

ausstehende Einlagen

1144 Ausstehende Einlage nicht eingefordert 7.000,00- 12.500,00-

Verlustvortrag

1160 Gewinn-/Verlustvortrag 11.701,47- 1.636,38-

Jahresüberschuss

Jahresüberschuss 5.900,71 10.065,09-

sonstige Rückstellungen

1220 Sonstige Rückstellungen 2.806,78 1.084,61

Verbindlichkeiten gegenüber

Kreditinstituten

1511 Mastercard 5584 04XX XXXX 0711 1.549,44 0,00
1512 Mastercard 5584 04XX XXXX 0729 2,50 1.551,94 0,00

davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr

EUR 1.551,94 (EUR 0,00)

1511 Mastercard 5584 04XX XXXX 0711
1512 Mastercard 5584 04XX XXXX 0729

Verbindlichkeiten aus

Lieferungen und Leistungen

1340 Verbindlichkeiten aus Lieferungen+Leist. 892,50 0,00

davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr

EUR 892,50 (EUR 0,00)

1340 Verbindlichkeiten aus Lieferungen+Leist.

sonstige Verbindlichkeiten

1686 Verbindlichk. ggb. GmbH-Ges.ern, b1J 404,00 0,00

davon gegenüber

Gesellschaftern

EUR 404,00 (EUR 0,00)

1686 Verbindlichk. ggb. GmbH-Ges.ern, b1J

Übertrag 17.854,46 1.883,14
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PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung EUR EUR EUR

Übertrag 17.854,46 1.883,14

davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr

EUR 404,00 (EUR 0,00)

1686 Verbindlichk. ggb. GmbH-Ges.ern, b1J

Rechnungsabgrenzungsposten

1990 Passive Rechnungsabgrenzung 336.049,73 0,00

Summe Passiva 353.904,19 1.883,14
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Buchwert Zugänge Abgänge Umbuchungen Abschreibungen Zuschreibungen Buchwert
01.01.2023 31.12.2023

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögens-
gegenstände

entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen
Rechten und Werten 0,00 11.103,31 0,00 0,00 310,31 0,00 10.793,00

Summe immaterielle
Vermögensgegenstände 0,00 11.103,31 0,00 0,00 310,31 0,00 10.793,00

II. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung 0,00 4.589,42 0,00 0,00 331,42 0,00 4.258,00

2. geleistete Anzahlungen und
Anlagen im Bau 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Summe Sachanlagen 0,00 4.589,42 0,00 0,00 331,42 0,00 4.258,00

Summe Anlagevermögen 0,00 15.692,73 0,00 0,00 641,73 0,00 15.051,00
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Geschäftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung EUR EUR EUR

Umsatzerlöse

8025 Erlöse Kleinunternehmer § 19 (1) UStG 0,00 1.557,22

übrige sonstige betriebliche

Erträge

2300 Erhaltene nicht steuerbare Zuschüsse 147.798,07 0,00

Löhne und Gehälter

2552 Ehrenamtspauschale 467,59 0,00

Abschreibungen

auf immaterielle Vermögens-

gegenstände des Anlage-

vermögens und Sachanlagen

2500 Abschreibungen auf Sachanlagen 641,73 0,00

Raumkosten

2661 Miete Papenwohld 390,00 0,00
2662 Miete Geschäftsadresse Berlin 2.677,50 0,00
2663 RaumnebenkostenPapenwohld 110,00 3.177,50 0,00

Versicherungen, Beiträge

und Abgaben

2753 Versicherungen, Beiträge 482,34 0,00

Werbe- und Reisekosten

2560 Reisekosten AN Verpfleg.mehraufwand 26,66 0,00
2562 Reisekosten AN Übernachtungsaufwand 890,34 0,00
2563 Reisekosten Arbeitnehmer, Fahrtkosten 699,50 1.616,50 0,00

verschiedene betriebliche

Kosten

2701 Bürobedarf 208,75 0,00
2894 Rechts- und Beratungskosten 3.235,05 1.039,21
2895 Bewirtungskosten 530,20 0,00
2896 EDV-Kosten 102,49 0,00
2899 Fahrzeuggkosten 571,78 0,00
2900 Nebenkosten des Geldverkehrs 239,95 184,35
2901 Fremdleistungen Sozial-Klimarat 130.623,48 135.511,70 0,00

Verluste aus dem Abgang

von Gegenständen des

Anlagevermögens

2893 Abgänge Sachanlagen Restbuchwert bei BV 0,00 10.398,75

Jahresüberschuss

Jahresüberschuss 5.900,71 10.065,09-
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4. Allgemeine Geschäftsbedingungen für Steuerberater und Steuerberatungsges.
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